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während er durch einen früheren Ankauf der Weberei Waldshut
sich die Konkurrenzfähigkeit im Auslandshandel sicherte. Für alles

hatte Brunner ein offenes Auge und ein lebendiges Interesse, selbst

für die Politik fand er Zeit und eiferte seinerzeit für die demo-
kratische Umgestaltung der Zürcher Verfassung. In „seinem" Kanton
freilich gab es nur einen Willen und einen Weg, nur ein
Hecht: sein Diktat!

In der Gemeinde förderte der Verstorbene frühzeitig die Kisen-

bahnbeatrebungen, die Quellwasscrversorgung und die Einführung
der elektrischen Energie, die er sich anfänglich als einer der ersten

am See selbst erzeugte. Den eminenten Wort unserer Wasser-

kräfte in der Schweiz hatte er bald erkannt und schon vor Jahr-
zehnten auf die Notwendigkeit der Elektrifizierung der Bahnen

hingewiesen.
Achtzig Jahre alt durfte der kleine große Mann mit dem |ia-

triarclmlischen Bart werden und nur zwei kurze Tage waren seine

Lebensgeister im Banne des Todes: ein freundliches Geschick, das

nicht jedem Sterblichen blüht!
Theodor Schlumberger f. In Freiburg i. B., wo er sich vor-

übergehend aufhielt, ist der M ül hauser Großindustrielle,
Geh. Kommerzienrat Theodor Schlumberger nach kurzer
Krankheit im Alter von 77 Jahren gestorben. Als einer der bedeu-

tendsten Vertreter der elsftßischen Industrie und ehemaliger Reichs-

tagsabgeordneter war Theodor Schlumberger weit über die Grenzen

der Reichslande hinaus bekannt und geachtet.
Aus dem Lebenslauf dieses bedeutenden Industriellen ist fol-

gendes mitzuteilen. Am LH. Mai 1810 in Mülhausen geboren, lie-

suchte er dort das Gymnasium und studierte dann 1857 bis 1801

in Paris, wo er sich im Ingenieurfach als Techniker ausbildete.
Nachdem er auf Reisen seine Kenntnisse in praktischer Hinsicht
erweitert, trat er als technischer Leiter in das väterliche Geschäft
(Weberei und Druckerei) ein* das unter seinem Ejnlluß kräftigem-
[lorblühte. Als großzügiger, weitblickender Industrieller erwarb er
sieb durch sein Beispiel auch um die Mülhauser Industrie im all-
gemeinen reiche Verdienste. Auch pnlilisch ist Schlumberger her-

vorgetreten. Im Jahre 11H10, wo die bürgerlichen Parteien Miilhau-
sens sich gegen die sozialdemokratische Hochflut zusammenschlössen,
wurde er als Kompromißkandidat der Bürgerlichen in den deutschen

Reichstag entsandt, dem er Iiis Ende 11)00 angehorte. Im Reichstag
war er Hospitant der nationalliberalen Fraktion. Hie Entwicklung
der Reichspoliiik und der Politik in den Parteien ließ ihn dann von
einer weitem Kandidatur zurücktreten. In der engern Heimat gc-
hörte er als Vertreter der Handelskammer Mülhausen und Nach-
folger Eduard Köchlins der Ersten Kammer des Elsässisch-Lolhrin-
gischen Landtages an. Mit besonderm Erfolg war er als Mitglied
der Mülhauser Handelskammer sowie als Aufsichtsrat verschiedener
großer industrieller Unternehmungen und Finanziristitute tätig.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,

^ Cllptratbureau für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlstr. 20.

Sihlstrasse 20 — Telephon 3235
Fiir die Herren Prinzipale sind die Diensie des Bureau kostenfrei

I
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Her-

sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Er. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Fiir ausgeschriebene Stellen
werden SpezialOfferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

F 946 Deutschland. — Seidenstoffweberei. — Tüchtiger, erfahrener
Webermeister.

Frankreich. — Tüchtiger Webermeister mit ordentlichen Kennt-
ilissen im Französischen.

J.A.Gubelmann Mecli. Werkstätte Rapperswil
Telephon 158 Fabrikation von ""

Weberscliiffli (Schützen) für Seiden- und lîaum
Wollweberei mit oder ohne Fadenbrems- und
Rückzugvorrichtung'.

Blecliconnus-Spulen.
Brochierschifflt mit pat. Fadenspannung.

Windmaschinenspindeln (Patent).

Rispeschnürzwirn-Apparate, Spiralfedern.
Ratièreukarten u. -Nägel, Wechaelkarten etc.

Spezialität: Massen-Artikel in Draht und Blech.

Imprägnier-Verfahren
bewährtes, hur für sauer gefärbte Stoffe (Wolle, R'wolle),
zu verkaufen. Die Kleider können mit Benzin gewaschen
und sauer gefärbt werden und bleiben wasserdicht.

Offerten Postfach 17653 Badeu (Schweiz)., it27

Mitteilungen

Für 20,009 Mark Seidenstoffe erbeutet haben Einbrecher, die

in der Nacht zum Freitag die Blusenkonfektionsfinna Behrendt
& Martin, Berlin, Alte Jakobstrasse 54/55, heimsuchten. Die
Diebe gelangten durch eine über dem Geschäftslokal befindliche
leere Wohnung in die Geschäftsräume der Firma und suchten sich
dort mit großer Sachkenntnis die besten und teuersten Stoffe aus,
die sie auch unbehelligt fortschaffen konnten. Der Schaden ist

Redaktionskomitee: Fr. Kaeser, Zürich (Motropol),
Dr. Th. Niggli, Zürich 2, A. Frohinader, Dir. d. Webschule Wattwil,
Mitarbeiter des Schweiz. Wirkereivereins: Dr. C. Staehelln, Zürich 1

Webeblätter-Fabrikation
für Seide, Baumwolle, Sammef etc. etc.

Sehr leistungsfähig In feinsten und groben Blättern

Rispeblätter, Figurenblätter, Doppelblätter

Hch. Stauffacher, Schwanden <ia Glarus)

Die neueffe
elekfrdfche
Glühlampe

Erhältlich bei
Elektrizitätswerken und Jnftallafeuren.

Sieiueus-
Schlickert-
werke,
R. in. k. M,,
Zürich
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Für

IMPORT-SENDUNGEN
aus

Frankreich, England, Ameri
empfehlen wir unsere eigenen Niederlassungen in

BORDEAUX
2, Rue Lal'ayette

CETTE MARSEILLE
2, Quai Aspirant Herbert 76, Rue de la République

Unser Haus in

126, Rue de Provence PARIS Rue de Provence, 126

sowie unsere Niederlassung am Uebergangspunkt

1, Avenue de la Oare BELLEGARDE Avenue de la Gare, 1

stehen für Auskünfte aller Art zur Verfügung unserer werten Kundschaft.

H
} L©

Basel, Genf
8t C? A.-G.

St. Gallen J

am Sliick oder pibl?
Gelt. Offerten suli Chiffre
M 976 Z m Publlcitas A.G.
Zürich, Bahnhofstrasse 51

1 r,->G

+
Für Spinnereien.

Gebrauchtes, gut erhaltenes

Bandeisen
95. 98 h. 30 hihi, von Baum-
wollballnn kaufen u. erbitten'
Offerten mit. Chiffre OF804A
an Orell Flissli- Annoncen,

^Zürich, Bahnhofstr. fil. (1517

//7S£/7JT7» /
/uifi6i( in </en t/iiiei <nn.f/en
n'ftci" 7 '«?x07- /n r< u.so i e rG< / <7i

«t7tiuf/«n'iew .Er/off/.

ßöllmüller & fiäriny, Rrchitekten
5t. Gallen und Wattwil

empfehlen sich für sacligernässe Entwürfe und flusführungs-
plane, Berechnungen u. Bauleitung Von Webereien, Spinnereien
und ähnlichen Fabrikbauten. - Referenzen über ausgeführte

Anlagen zur Verfügung.

Londoner Agentur, seit 1885 etabliert, ausschließlich für Groß-
bändet und Ueberste, würde eine erstklassige schweizerische oder
französische Fabrik für k>2.">

Bänder, Flaus usw.
welche bereits mit den führenden Häusern in Verbindung steht,
vertreten. Man wende sieh an: 1558 Sells Advertising Offices,
Fleet Street, London.

Seriöser, tüchtiger Mann sucht Stelle
in Weberei oder Textilmaschinenläbrik. — Suchender ist gelernter
Mechaniker, Absolvent der Seidenwehschule Zürich u. angehender
Maschinentechniker. Prima Zeugnisse und Referenzen.

Offerten unter Chiffre A ß 1591 an die Expedition d. Blattes.

36jähriger, tatkräftiger

Textil-Fachmann
und Kaufmann, militärfrei, mit vielseitiger Erfahrung,
leitend tätig gewesen, sucht Arbeitsfeld. Betriebsleitung,
Stütze der Direktion, Vertreter, Reisender, Bureau oder
Beteiligung. In- oder Ausländ.

Offerten erbeten unter Chiffre P Q 1516 an die Exped.

KAEGI & EGLI Elektrische

voi mais Ed. Schlaeptor & Cie. j
j Licht- u. Kraftanlagen

VMM ; oX—r„"e„
SeßStrSSSG 289 [Miete Tausch -An- u. Verkau
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2-teil. Adhäsions-Sclieiben : Kranz ans Langholzplatten

„PRINI B" mit Gussnabe „PRINI H" mit hölzern. Einbau

Motorscheiben, Schnurscheiben, Trommeln, Haspeln

Riemenscheiben Fabrik

WEHR LI & Dr. EDUARDOFF
Kanzleistrasse 126 ZÜRICH 4 Telephon Nr. 8688

Preislisten kostenfrei.

„COMBINATORY
elastischer

Einfachster, bester Verbinder.
Filr die Befestigung bedarf es mir des Hammers

Gelenk-
Riemen-

Verbinder
aus Stahl.

fXXXXJGJLLiXLI tLXLLLLXI.JLXJLL1LX1 XÜXXI.XX iULI LLLI

Fabrikdirektor
Schweizer, mit der Fabrikation von sträng- und stiickge-
färbter Ware bestens vertraut, tüchtiger Fachmann mit
gutem Organisationstalent, sucht sich in obiger Eigenschaft
in grösseres Unternehmen zu verändern, l'rima Referenzen
und Zeugnisse. Offerten unter Chiffre W S G61G an Rudolf
Mosse, Wien, I., Seilerstätte 2. 152 1

iJiii-i.EU^$-U2ajLtti.rxxx.zz&i2ra..iizxxzzzxxxxz.j

Rohe und gefärbte Seide,

Seidenabfälle
«

Schappe, Kunstseide u. s. w.
kauft und verkauft

HANS BERTSCHI, Zürich |

Telephon 06K1) Eichstrasse 7 Telegramme „Seidenherlschi"

Empfehlenswerte neu erschienene Bücher:

mit besonderer Berücksichtigung
der mechanischen Seidenstoffweberei.

Von Dr. K. H. Hintermeister.

Preis gebunden Fr. 3.—i

Niemand, der in der Seidenindustrie betätigt ist, sollte sich die Anschaffung
dieses Buches entgehen lassen. Es ist ein sehr lehrreiches und gut orien-
tierendes Nachschlagewerk über die Entwicklung der einheimischen Seiden-

industrie auf allen Gebieten bis zur Gegenwart.

»1
für die Textil-Industrie.

Von Dir. H. Sameli.

Zweite, vermehrte und der Neuzeit angepaßte Auflage.

Preis gebunden Fr. 2.---.

Die in dem Büchlein enthaltenen Vergleichstabellen der Textilroli-
rnaterialien und die Schlüsselzahlen sind ein nützlicher Wegweiser
für die Gewichtsberechnung und Kalkulation. Wer sich hierüber
schnell orientieren und Zeit gewinnen will, greift zu dem Buch.

Diese Heiden Bücher können bezogen werden diiroh den
Verlag der „Mitteilungen über Textil-Industrie", Zürich 1

Der Inhaber des Schweizerpatentes
No. 55,003 betreffend 151 a

Zitaten teil Ringen anl ter Ringliank

angtinhltr FnHiltzer liir igspinit
oder Ringzwim-Mascltiiteii

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten
in Verbindung zu treten behufs Verkauf
des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz
für die Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere
Auskunft zu wenden an das

Patentanwaltsbureau E. Blum & Co.,

Dahnhofstraße 74, Zürich 1.
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Gebr. Stäubli, Horgen-Zürich
Lizenznehmer liir Oesterreich-Ungarn: Eisenwerke Sandau G. m. b. H. (vorm. Gebr. Stäubli) in Sandau b. Böhm. Leipa

Filiale in Faverges (Hte. Savoie)
Neueste patentierte

mit drehbaren Messern
und

Rollenschlaufen-Schwingenzug

für Stühle von 80—120 cm
Blattbreite

Wir bauen Schaftmaschinen für jede Art Gewebe und für alle Stuhlsysteme passend.

% IIa in ina na in
Federnfabrik u. Mechan. Werkstätte

Rüti-Zürich
Alleinverkauf der Gusstahl-Webelitzen und Favorit-Gesohirre der

Feiten & Gullleaurae-Carlswerk A. G. Mülheim a. Rhein.

.«*'! r !" :-J• :. v /r» • sr ; h "

Telephon
No. 8355

Telegramme :

Eloktromechan

:
«

:
:

:

i
«

Zürich
Hardturmstr. 121, Fabrik „Orion", Zürich 5

Tramhaltestelle Hardtstrasse

elektrischer Maschinen,
Motoren, Transformatoren usw.

Fonrnituren für die gesamte

Blattfabrikationwie I.ötschienen, Endestiibo,Stoßschienen, Einbindedrähte etc.
liefert prompt und billigst —

Sam. Vollenweider * Horgen
Spezialfabrik für Webeblatt«ahne

Export nach allen Ländern Telephon 53

Gusstahldraht - Wehelitzen auf patentierten
Maschinen her-

gestellt, daher unerreicht an Egalität und Vollkommenheit.

Favorit-Webgeschirre, V,m££
schirre, seihst für die dichtesten Einstellungen verwendbar und
von sehr vielen Webereien jeder Art mit bestem Erfolge eingeführt

ntfi Mitglieder werden ersucht bei ihren Einkäufen in erster Linie die

Inserenten der „Mitteilungen über Textilindustrie" zu berücksichtigen.

risene Monarcme

mit erstklassigen reichsdeutschen Textilindustrien für
unsere Niederlage Wien I., Gonzagagasse 12, gesucht.

Geti. Zuschriften sind zu richten an

S. BERGER's NFLG., k. u. k. Hoflieferanten,
1518 ZAGREB, Jelacicplatz 2.

Russland
In allen Textilzontren (Moskau, Iwanowo-Wassnossensk, Petrograd) seit
vielen Jahren best eingeführtes Technisches Bureau der Textilbranche
übernimmt noch einschlägige Vertretungen oder Alleinverkauf auf feste
Rechnung für ganz Rußland oder einzelne Plätze. — Prima Referenzen.

Brief- und Telegramm-Adresse :

OSCAR HAAG, MOSKAU
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J. Schärer-Nusstoaumer
Gegründet 1880
TELEPHON S3 Textilmaschinenfabrik, Erlenbach-Xürich (Schweiz)

Erstklassige Spezialfabrik moderner Seiden- undpaumwoll-Spülmaschinen

Telenratnm-Adrpssp.
Masi'hinrnfabrik Erlenbach-Ztiruh

für Kren/.- u. Parallelwindung
zur Band- u. Stoff-Fabrikation

zum Mehrfachspulen mit Gegenzwirn und Differenzialverschiebung jeder einzelnen Spindel. Nachweisbar über 90,000 Spindeln dieses
Systems im In- und Ausland im Betrieb! Anerkannt vorteilhafteste Maschine der Gegenwart. Man verlange Spezialprospekt.

Prima Referenzen von Weltllrnien der Seiden- und Baumwolranclie. Schweiz. Landesausstellung Gern 1914: Goldene Medaille (höchste Auszeichnung der Branche)

Webeblattzähne
in jeder Nummer und Breite für alle Bedürfnisse «1er

Textil-Indnstrie.
Best eingerichtete n, leistungsfähigste Spezialfabrik der Branche.

Georilndet 1880 Saill. VolleilWeidCT, Horgefl nennimlBt 1880

Vertretungen in : Elberfeld, Wien, Lyon, Como, Moskau, Manchester, New-York,
Barcelona, Rio de Janeiro und Tokio.

Zu verRaufen:
Zehn sehr gut erhaltene, schmale

Obermeister in Deutschland
sucht Stelle zu wechseln, würde auch als Stoffkontrolleur Stelle
annehmen. Beste Zeugnisse und Referenzen.

Offerten gell, unter Olli lire E. F. 1520 an die Expedition d. Bl. W'W ^

mit Enroulndc.
Anfragen unter Chiffre U O 1514 an die Expeil. d Hl-



38 MITTEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE

ZJrc/7er/5c/?e Je/t/ewefacAtf/e
Zär/c/?

v4/As-6//Jz//7g /W Jer Je/Je/?5Ao/5fe6r/AaA/o/7

ACursc/ai/er /0 A/o/?aAe.

A7/AAe JepAemôer 6/5 A7/'AAe Ja//'.

/Vo-spe/rA Jarc/? J/e /Vre/rA/0/7.

Gebr. Maag
Maschinenfabrik
Ättriell 7, Eidmattstraße

SPEZIALITÄT:

Appretur- Maschinen
für Seide und Halbseide

Julius Meyer
Baar (Kt. Zug)

Spulen jeder Art
/«>• /S'etY/e, »;/</ T^/we/»

auch mit Protectors.

Weberzäpfli
in Buchs und Mehlbaum.

Gegründet

1869

Presspan- nil Isnlalinmniaterialienwerke liir MlroMinik, mm.

H.Weidmann A. C., Rapperswil (Men)
Abteilung: Kartonfabrik

PreSSpân In Tafeln, fiir Appretur lä geleimter JäCQUardkfirton

Weberbogen cen und Stärken Stickkarton, Ratièrekarten

0©©©©®®®®©®®®®©©®®®®®®©®®©©©®©®®

Spinn- und Zwirnringe
aus bestem Qualitätsstahl, in allen Ausführungen und Dimensionen

Exakte Ausführung Gute Härte Hochfeine Politur

Gedrehte- und Stahlblcchhalter

Maschinen für ills Bearbeitung von Ehappe- und Gordinntl-Selda, sowie für Ramie

Spreaders, Etirages, Hubanneurs, neuesten Systems
Fallers. Doppelgängige

und einfache. Schrauben für Spreaders, Ktirages und Hubanneurs

CHR. MANN, Maschinenfabrik

Waldshut (Baden)

Spezialität:

Retorinhaspel

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

über 100,000 Stück in Betrieb

Gustav Ott
vorm. Schwarzenbach & Ott

Spulen-, Haspel- und Maschinenfabrik

LANGNAU-ZÜRICH
DD

FaMierle karten- und papierlose

Doppelhubscliaitmaschine

„Reform"
für Seide, Baumwolle, Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl-System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

tmd c/eArz

',10 natürlicher Grösse

Doppelhub-Schaftmaschine „Reform"
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